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Glasbilder und -fenster
Seit 2010 zeigt das in der Neuen Stadthalle Langen
beheimatete Museum Glas/Werke/Langen als
Dauerausstellung eine Auswahl Glasbilder und -fenster
aus dem Bestand der über 100 Exponate umfassenden 
städtischen Sammlung zeitgenössischer Glasmalerei.

Die bedeutende Sammlung - Glasmalereien seit 1960 -
wurde durch Schenkungen und Ankäufe stetig ergänzt.

Darüber hinaus finden sich in mehreren Gebäuden 
Langens Glasfenster von Johannes Schreiter: Unbedingt 
sehenswert sind beispielsweise seine Arbeiten für die
Stadtkirche, die katholische Kirche St. Albertus Magnus 
oder die Trauerhalle des städtischen Friedhofs.

von Johannes Schreiter
Im Mittelpunkt der Kollektion steht das umfangreiche
Werk des Langener Ehrenbürgers Professor Johannes 
Schreiter - einer der renommiertesten und bekanntesten 
Glasmaler der Gegenwart.

In den Räumen des Museums sind aus all seinen Schaf-
fensperioden autonome, freie Glasbilder, „Kabinettschei-
ben“ und architekturbezogene Fenster für sakrale und 
profane Bauten zu sehen: zum Beispiel die Fensteralterna-
tiven zur Verglasung der Wahlkapelle des Frankfurter 
Doms, der Seitenkapelle und des Ostchors im Limburger 
Dom sowie das sogenannte „Biologiefenster“ aus dem 
gefeierten Zyklus für die Heidelberger Heiliggeistkirche.

In einzigartiger Weise bieten sich die unverwechselbaren 
Glasmalereien von Johannes Schreiter zu einer gezielten 
Auseinandersetzung mit dieser faszinierenden, eigen-
ständigen Kunstgattung an. Ergänzt wird die Präsentation 
durch Glasbildentwürfe, Handzeichnungen und Collagen 
des Künstlers.

und weiteren Künstlern
Arbeiten von Klaus Zimmer, Brian Clarke und Lukas 
Derow gehören ebenfalls zur Dauerausstellung.

Werke von Georg Meistermann, Joachim Klos, Robert 
Kehlmann, Theo Kerg, Otto Berschinski, Jürgen Reipka, 
Shimpei Sato, u. a. halten nach und nach Einzug.
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